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Charles (5. Hnghcs dcr repnblika

Bannerträger beim dritten

Ballot so gut wie Einstim

mig Nominiert.

Das Resultat der Rgpublikanischcn

National . Konvention findet in

sämmtlichen Staaten dcr Union un

getheilte und lebhafte Anerkennung;

nicht allein bei Republikanern, son-

dern gleichfalls bei dcr großen Mehr
zahl der unabhängigen Stimmgebr,

sowie bei allen Mitgliedern dcr dcmo.

kratischcn Partei, deren Patriotismus
größer ist. als wie dcr Parteigeist.

und dcncn die Wohlfahrt des Landes

mehr gilt, als wie ein temporärer

Parteisicg.
Die Nomination von Chas. E.

Oughes. zuni Präsidenten, und Chas.

W. ?iairbanks. zum
ist das Ergebniß umsichtiger und sorg,

faltiger Berathung, seitens der
National . ttonvention.

welcher es nicht nur um den Sieg im

kommenden November zuthun war,

sondern deren Hauptziel darin be

stand, dein ganzen Lande jenen hohen

Grad dcr Prosperität zu sichern, zu

welchem es kraft seiner uncrschops.

lichen Hilfsquellen, dcr wirthschaft-lichc- n

Energie und Streb samkcit sei.

ncr Bürger, sowie seines Ranges un-

ter den Nationen der Erde, voll und

aanx berechtigt ist.

Herr Hughes hat die Nomination

in keiner Weise gesucht: seine Wahl ist

einer dcr seltenen Fälle, wo das Amt

dvn Mann sucht. Herr Hughcs t cm

Mann von anerkannt höchstem Werth

und Zähigkeit: vontadcllosem Cha

rakter. dessen öffentliches, sowie auch

privates Leben sich durch Reinheit.
Gerechtigkeit und Kraft auszeichnen.
Alk dieses sind Eigenschaften wel

"che Herrn HughcS zü tier crhaöcnl
Stellung dcs höchsten Exccutiv . Be
mitten des Landes in dokenl Grad
befähigen.

Chas. Evans Hughes war zive.

Termine Gouverneur des Staates
New Nork und später bcisitzcnder

Richter des Vcr. Staaten Obcrgc

Er wurde am 11. April.
1802, in Glens Falls, N. ?), gc

boren, und ist ein von David

Charles Hughes, gebürtig in Wales.
und C. Connclly. von Dela
tvare Countn. N. ?).

David Charles Hughes kam iin

Aahre 1855 nach New Aork und wur.
dc Sprachlehrer am West River Col
legium, in Marvland. Später wur
de er zilni Prediger 'der Baptisten
Kirche ordiniert und begann die Aus
Übung dieses Amtes in Glens Ialls.

Von seinen Eltern zum Preidigcr
erzogen, hatte der junge Hughes eine
große Neigung zur Jurisprudenz
und verschaffte sich die Mittel zu wei
terem Studium in diesem Fach, in
dem er eine Stelle als Lehrer an- -

nahm, pater besuchte er die Colum
bia College Law School, in New
Aork, von wo er nach 2 Jahren ara
duierte und dann in demselben Jahre
ls Advokat zugelassen wurde.

Die Kosten der Rational-Kondcntio- n.

Statistiker haben berechnet, daß die

diesjährige republikanische National
Konvention und die Versammlung
der Rooseveltiancr in Chicago die

Riescnsumme von $7,716,570 koste

ten. Davon bezahlen die republi
säuischen Politiker $253,820 und die
Progressiven $84,000. Auf das P:.
vlikum, welches in dicfcrn Jahre mehr
als das gewöhnliche Interesse un den
politische Vorgängen nimmt, fällt
dcr Löwenanteil dcr Unkosten oder ge.

uau gesagt $7,378,750. Die Eisen,
bahnen erhalten für die Beförderung
der Politiker und dcs schaulustigen

Publikums die hübsche Summe von
$1.459,380 und die anderen $6,157..
190 fließen in die Taschen der Bür.
ger von Chicago. Die dem. National.
Konvention in St. Louis wird aus
nahe liegenden Gründen nicht so viel
kosten, aber wenigstens vier Millionen
Dollars werden in der Stadt des
heiligen Ludwig bleiben.
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Plötzlicher Tod von Fra John
Allrmann.

Frau Dorothea Allemann, geb.

loehrle. die unseres Mitbür
gcrs. ohn Allemann. uarv ptoyttcv

ain letzten Dienstag, um halb-zwö- lf

Uhr, vorinittags, in ihrer Wohnung
an der südliche Straße, in
folge eines Hirnschlags. Obgleich i

fort ärztliche Beistand zurhand war,
erwies sich alle menschliche Hilfe vcr
geblich. '

Die Bcrstorbcne wurde am 1.

April, 1S57, in Big Bcrgcr geboren
und war eine Tochter der Eheleute
Wochrle. Sie wuchs in Berger auf
und ivurde in Gasconade kon

firmiert. Sie erreichte ein Alter von

50 Jahren, 2 Monaten nnd 13

Tagen.
Am 11. März. 1870. verhcirathcte

sie sich mit John Allemann. Die
Gatten wohnten zuerst 15 Jahre lang
in Storni Hill; dann 23 Jahre in
Bcrger und zogen schließlich im
Februar 1913, nach Hermann. Ihre
Ehe wurde init 10 Kindern gesegnet,

von welchen 3 dcr Mutter im Tode
vorausgingen.

Die Verstorbene hinterläßt außer
betrübten Gatten noch 7 Kin

dcr, 3 Enkel, 2 Schivestern und 4

Brüder. Die Beerdigung erfolgte
am Donnerstag Nachmittag, auf dem

städtischen Friedhofe, unter Leitung
von Pastor Kasmann.

Die Staatsfinanzen.

Staatsschatzmeistcr Edwin Deal hat
dem (Gouverneur Major einen Bericht
über die Finanzen dcs Schatzanüs im
Mai eingereicht. Derselbe zeigt eine
leichte Zirncchme im Baarbestande ge
gen den 30. April. Die Zahlen sind :

Baarbestand am 30. April $6.132,
810.06: Einnahmen $769,351.47;
Ausgaben $751,070.01; Baarbestand
am 31. Mai $0,150,491.52. Der
Baarbestand im allgemeinen Einkorn
mcnsonos vemig $iü,5ü.uy, trn
Staatsschulfonds $1,305,490.30 und
im Staatskapital-Fond- s $1,826,454.
03. Dcr Baarbestand im Landstra
ßen-Fond- s beträgt $425,818.82 aus
folgenden Quellen: Verkauf von Op
tionsstcmpeln $29,751.20; Landstra
ßen-Fon- $17,359.01; Korporati-oil- ö

Registrirungsstcuer $03.295.40 ;

Autoinobil . Rcgistrirung $315,
431.09.

Hope.

5n dcr Wohnung von Simon Held
hatte sich am letzten Samstag Abend
eine fröhliche Gesellschaft junger Leu.
te versammelt.

Frl. Alma Kruegcr befand sich vo
rige Woche auf Besuch in Potsdam.

Fritz Panck hat kürzlich von dem
hiesigen Agenten, Wrn. Miller, ein
neues Buggy gekauft.

Fritz Schollrncyer und Oscar Fer
ris warcn am vergangenen Sonn,
tag die Gäste von Wm. Nicwald und
Familie.

Die Salcnl Gemeide wird am nach,
sten Sonntag, den 18. Juni, den
Tag dcr Kinder" feiern.

James Ferris hat vor Kurzen ein
Dodgc Auto gekauft.

Dcr Mud Crcck Baseball . Club
machte hier am 4. Jrnn ein sehr gutes
Spiel.

First Creek.

Das Klecmähcn ist jetzt bei uns
Tagesordnung und wenn der Wer
terclcrk es erlaubt giebts eine gute
Heuernte.

Fritz Oettcrcr hat während dem
Winter über 500 Tie selbst gemacht.

Ich sollte es zwar nicht verrathen
doch wird gesagt daß .die Fuchs
squirrels hier sehr zahlreich sind.

Das Tanzvergnügen in Straner'S
war sehr gut besucht und das

junge. Volk wünscht bald eine Wie
berholung. , ,.

Albert Oetterer hat auch ein Ford
Auto gerauft.

Verhandlungen des Hermanner
Zweigvcrcins des Dcntsch

Amerikanischen Ratio
nalbnndrs.

In der am Mittwoch Abend abge

haltcnen Eztraversaminlung dcs hie
sigeii Stadtvcrbandes dcs Deutsch.

Ainerikanischen Nationalbundes wur
den alle Vorbereitungen getroffen, um
die Delegaten zur 10. Staatskonven-tio- u

anl 3.. 4. iind 5. September dcs
Staatsverbandcs Missouri würdig zu
empfangen und beherbergen.

?kachde,n als Präsident wiederum
Dr. O. Osten, als Schriftführer Carl
Weber und als Schatzmeister Theo.
Graf auf ein weiteres Jahr erwählt
waren, wurden die Mitglicdsbeiträgc
für dieses Jahr auf $1 festgesetzt.

Als Mitglied dcs Festausschusses
wurden die Herren Geo. H. Klcnk.

Theo. Graf und Otto Ebcrlin, als die

dcs Finanzausschusses die Herren

John Hclmers, Mike Neumann, Os
car Riek und die dcs Empfangs aus-fchuss-

die Herren A. M. Nick. Bcn

Rost und Max Knieschc ernannt.
Der Vorstand und die Ausschüsse

haben bereits Dienstag, den 20. dss.

Mts. abends 8 Uhr in dcr City Hall
wieder Sitzung, um das Program
und alle Einzelheiten für das Fest
festzulegen. -

' Es ist Jedcrinann herzlich ringe
laden, dcn Verband beizutrcten, wel
cher nicht etwa für Deutschland
kämpft, nein für die persönliche Frei
heit der Bürger Amerikas und Haupt

sächlich für die deutscher Abstanimung
Während Europa in Flammen eines
beispiellosen Völkcrkricgcs steht, pral
len hier die Gemüter zusammen im
politischen Wettkampf und täglich
wird versucht, das Deutschtum als
vaterlandslos zu brandmarken
und unterdrücken. Unsere Väter er
koren die Vereinigten Staaten als das
Land ihrer Wahl, weil es ein wahrer
Hort persönlicher Freiheit ist. Und
sie starben im Kampfe um das höchste

Gut von Gott geschenkt. Wollen wir
nicht um die Erhaltung dieses Erbes
weiterkämpfen?! Dcr Einzelne kann
nichts hm. mir Einigkeit macht
stark," und ein Anschluß an die Ver
cinigung ist uötig, deren Delegaten
uns bald mit ihrem Besuch beehren
werden.

L o w e r L i t t l e B e r g e r.

Frau August Jannusch ist vor einer
Woche nach St. Louis gereist, um ihre
Tochter. Frau Martin Husscy, zu bc
suchen, sowie auch um ihren neugc
borcnen Enkel, das erstgeborene
Söhnchcn von Martin Hussey und
Gattin, zu besuchen.

Maummt Mnilng uno rau
Hugo Strehly sind leider beide er
krankt: wir wünschen daher rasche
Besserung.

Frl. Adele Mundwillcr, sowie dc,

rcn Nichte und Neffe, die Martin
Flauaus Zwillings, sind am Sonn
tag von St. Louis eingetroffen, au
kurze Ferien bei Frl. Mundmillcr's
Eltern, A. B. P. Mundwillcr und
Gattin.

Edw. Flake und Gattin, von Tal
rnage, Ncbr., verleben einen Theil ih
rcr Flittcrlvochcn auf dcr Farm von
Herrn Flake's Eltern. Fritz Flake und
Gattin.

Sqilire Mundwillcr hat seit ungc
fähr 10 Tagen einen wehen Fuß in
der Pflege.

Unsere Suburban Kapelle über
raschten am letzten Sonntag Edw
Flake und Gattin, in höchst angcnch
mcr Weise, mit einem hübschen Scre
nade.

Seht gut aus und fühlt gut.

Niemand kann gut aussehen oder
gut fühlen, während er an Unverdau
lichkeit leidet. Befreit Euch von dem
müden, schlotternden leblosen Gefüh
len durch eine Behandlung mit Dr,
King's New Life Pills. Kauft heute
eine Schachtel und nehmt heute Abend
eine oder zwei Pillen. Am Morgen
wird das volle und stumpfe Gefühl
verschwunden sein , und Ihr werdet
gleich besser fühlen. 25e bei Eurem
Apotheker. Adv.

Allgemeine öonnty . Neuigkeiten.

t Am 29. und' 30. Juni wird un-se- r

Connty . Gericht in Sitzung sein.

t Tie alljährlichen Hcrbstfestlich.
kcitcn. in Blank, werden am 23., 24.
25. und 20. August stattfinden.

t Das alte Schulhaus, in Bland.
ist abgebrochen worden, un, Platz zu
machen für ein neues Gebäude.

t Die Konferenz der St. Charles
Distrikt Epworth League wird am
19. bis 21. Juni in McKittrick statt- -

indcn.

t Frau Sani Roberson, von Gö
nnern fiel kürzlich in ihrer Wohnung
die Treppe hinab und erlitt einen
Armbnich.

t F. W. Koenig fabriziert i,nd ver
kauft, wöchentlich, 50 Gallonen Jce- -

Crcani. sowie gleichfalls 100 Kisten
SodaWasscr. Bland Courier.

t Währcnd H. I. Nicbrucggc. von

Third Crcck. kürzlich bcirn Sctzcn von

Pfosten behilflich war. erlitt er durch
einen Zuschlaghammer eine schwere
Verletzungen an der Hand.

t Edw. Trcndlc. von St. Louis und
Zranccs C. Jost, von Roscbud. sowie

Thos E. Thurinan, von Pacific und
Edith N. Coulter, von Owcnsvillc.
haben jüngst in Franklin County
Heirathslizensen erhalten.

t Martin Smith, vou Owcnsvillc,
ist jetzt nach Vollendung seines Kur
ses an der Cape Girardeail Normal
schule, als Principal dcr Oakville
Schulen, in dcr Nähe von Jeffcrson
Barracks, angestellt worden.

X Laut dcr Rechnung welche von

den Anwälten Bartcr und Hcnslcu
für ihre Dienste, in der Klage der
Stadt,Owensville gegen Chas
Joncs. eingereicht nuirdc. wird diese
Angelegenheit der Stadt Owensville
$100 kosten.

t Am 1. dem Eröffnungstag
dcr Jagd . Saison für Eichhörnchen,

wurde in unserem County nur eine

einzige Jagdlizcns herausgenommen,
und zwar durch Richter R. A. Brcuer.

Seither wurden bereits 37 Jagdli-zcnsc.- i

herausgenommen.

t John A. Lahincycr. von Bland.
befand sich unter dcn Studenten wel.
che kürzlich an dcr Staats . Normal,

schillc. in Capc Girardcau. als Päda.
goge gradtticrtcn. Wm. Petcrmaiin.
von Blaud. crhiclt ein lebensläng-lichc- s

Staats Ccrtificat als Lehrer.

t Währcnd des Monats Mai hat
Circnit . Clcrk Wcntzel gerade ein

volles Dutzend Heirathslizensen aus-gestell- t.

Juni, dcr Roscn und
Brant-Mona- t. ist scheinbar noch nicht

so recht in dcr Blüthe, wahrscheinlich

infolge des abnorm kühlen Wetters,

denn in diesen Monat wurden bis jetzt

nur 7 Heirathslizensen ausgestellt.

t Georg Ringcisen. welcher am 3.

Juni d. I. in seiner Wohnung, in

dcr Nähe von Bein, gcstorbcn ist,

.vurdc iin Jahre 1860, in Pittsburg.
Pa geboren, kam als Kind in unser

Countt? und wuchs in dcr Nachbar,
schast von Bcm zum Manne empor.

Im Jahre 389 verhcirathcte c, sich

mit Frl. Thcrcsa Schlottach ; diese

Ehe wurde mit dcn folgenden 7 5lin.

bcm gesegnet: Frau Hannah Robin-

son, Frau Bessie Wchmeper; ferner
Cioorst und Andreas, sowie Frls. Liz-zi-

Jda und Theresa Ringeisen.

Außer seiner und seinen Kin-

dern hinterläßt der Verstorbene noch

seine Mutter, sowie die folgenden 8

Brüder: Michael. Louis. Henry. An-

dreas. Johann, Adam, Wilhelm und

Bernhard Ringcisen.

BollertseN'Woest.

- August Vollertsen Jr. und Frl.
Wilhelrnina Woest wurden am letz,

ten Mittwoch, um 8 Uhr, abends, in
der Evangl. St. Pauls Kirche, von

Pastor Kasmann getraut. Edw.

Barner und Frl. Alma Woest waren

die Trauzeugen. Die Braut ist die

älteste Tochter unseres Mitbürgers.
Lebrecht Woest. und der Bräutigam
ist ein Sohn von Aug. Vollertsen, von

Big, Berger,' ...
- -

)
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Nachrichten vom Kriegsschauplätze.

Innerhalb der letzten Woche hat
sich auf keinem der verschiedenen
Kriegsschailplätze irgend etivas von
mehr als wie lokaler Bedeutung zu.
gctragcn, trotz der beständigen Kämp.
c und dcr schweren Opfer an Men-chenlebc-

ganz abgesehen von den
riesigen, pekuniären Verlusten, welche
jeder Tag, jede Stunde dieses gigan
tischen Kampfes verschlingt.

Verdnn ist bis jetzt noch nicht gc.
allen, trotz der zähen Ausdauer, des

Heldenmuthes nnd der kolossalen
Blutopfcr der deutschen Truppen.
Die vollständig und eudgiltigc Ein
nahme dieser stärksten Festung Frank.
reiches ist jedoch nur Frage einer rc
lativ kurzen Zeit. Der gewaltige Ei- -

senring mit welchem das deutsche

Heer Verduu umklammert hat.
schlicht sich mit jcdcni Tage fester; ein
Entkommen giebt es da nicht mehr.
Mit dein Fall Verduns dürfte. vor

aussichtlich, ein bedeutender Wende.

Punkt in diesem blutige Völkcrdrama
eintreten.

Das bedeutendste Erciguiß dieses
Krieges, in letzterer Zeit, war ohne
Zweifel die Seeschlacht zwischen Thci
len der englischen uiid dcr deutschen
Hochseeflotte, an dcr nördlichen Küste
vone Dänemark. Trotz allen anthcn
tischen und unparteiischen Berichte,

welche den Sieg dcr deutschen Schiffe
bcstättigen, sährt die e

Presse noch beständig fort, Zu
sammenstoß als einen britischen Sieg
zu beanspruchen. Ganz natürlich;
man kann nicht erwarten, daß diese

bittere Pille einer gehörigen Schlap
pe zu See, in der venvöhnten Gurgel

John Bull's. so ganz glatt und ohne
iveiteres hrnabrutscht. Aber, sie muß
hinab, und hoffentlich giebt es in
nächster Zukunft noch ein paar solche

bittere Pillen für die autokratischcn

would be" Beherrscher dcr Meere.

Vor Verdun haben die Deutschen

wieder einmal die Eisenzange ngc

setzt lind Masseiiangriffe auf die

französischen Stellungen östlich der
Maas haben stattgefunden.

Nach der Besitzergreifung von Fort
Vaur hatte die deutsche Infanterie
sich eine Woche Rast gegönnt. Letzte

Nacht aber ging es auf der ganzen

Thiaumont Froiit los. Westlich von

Verdun sind die deut scheu Batterien
vorgerückt und frische Truppen lang-

ten in der Feucrlinic an.
Bereits während des ganzen

Sonntags und Montagö wurden die

vorgeschobenen französischen Linien
mit einem Eisenhagel überschüttet
und Montag Abend begannen die

deutschen Jnfanteriemassen ihre
Stilrmangriffc.

Obwohl auch dic Franzosen ihre
Linien verstärkt hatten, besonders an
den Forts Sönville und Tavanncs,
südlich von Fort Thiaiimont. gelang
es den Deutschen doch westlich die

französischen Vcrschanzungcn zu
durchbrechen.

Paris giebt dies auch zu, behaup.
tet nur, daß anderwärts die Deuts-

chen zurückgeschlagen wurden.

Immerhin haben die Deutschen Er
folge erzielt wenngleich in 'Allge.
meinen dic Verluste an Menschenle-

ben wieder furchtbar gewesen sind.

Ein gräßliches Artilleriefeucr dcu

tet darauf hin. daß dic Deutschen

nun auch den Schraubstock westlich

dcs Maas anzuziehen beginnen. Die
französischen Stellungen um Chat
tancourt, eine Meile oder zwei süd.

lich von Cumiercs werden von dcn

Dcutscheu mit cincm Eiscnhagcl
überschüttet.

Russische Angriffe in der Bukowina
am Pruth, südlich von Bojau, wur
den abgeschlagen. Russische Kavallerie

hat Sadagora. Sniatyn und Horo.
denkt besetzt. Russische Versuche, an
der Strypa vorzudringen, mißlangen.

Nordwestlich von Tarnopol geht der
Kampf ohne Unterbrechung fort. Bei
Sapanolv wurde ein feindlicher An
griff durch deutsche Artilleriefeucr An
stickt. Südwestlich von Dubna wiesen

sie einen russischen Kavalleric-An- .

griff ab.

, Alle Vcrsllche dcr Russen südöstlich

von Kovel nahe Koltt die-- Srtypa zu

kreuzen, erwiesen sich als vergeblich
uiid brachten dem Gegner nur schwere
Verluste bei. Die Anzahl der hier ge
machten Gefangenen belauft sich bc
reits auf 2.000 Mann.

In Wolhnnicn ist russische Kaval.
leric bis in die Gegend von Torotiyn
vorgestoßen.

An dcr Düna-Fron- t südlich von
Dcubra sprengte deutsche Arttllcrie
eine russische Kavallcricbrigadc.

Bei Podhaijzc wurde ein russisches
Flugzeug abgeschossen. Dcr Bcob
achter sowie ein französischer Offizier
sind gefangen.

Die deutsche Flottcnbehördc tritt
kürzlich offiziell gegen die Behaup
tung der englischen Admiralität, die
britische Flotte habe am 31. Mai am
Skagcrak einen Sieg errungen, cnt
gegen. Vor Allem wird als dcr
Wahrheit cntgcgcn. dic Behaupwng
widerlegt, die Deutschen hätten sich

vor den Engländern zurückgezogen
und letztere hätten bei der Verfol
giliig die deutschen Schiffe außer
Sicht verloren.

Unter den vielen unantastbaren
Gegenbeweisen wird angcsührt, daß
laut einer englischen offiziellen Er
klänrng Admiral Jellicoe bereits am
1. Juni, also dem Tage nach dcr
Schlacht, mit seiner Flotte in seinem
Versteck an den Orkney . Inseln. 300
Meilen vom Schlachtpunkte entfernt.
eingetroffen war, und zahlreiche deut
sche Torpedoboote, welche sofort nach
dcr Schlacht ausgcsandt worden wa
ren, von dcn Vritcn nichts zu ent
dcken vermochten.

Dic Welt beginnt sich allmälig den
Kopf darübcr zu zerbrechen, was aus
dem großen Russenhecr geworden
sein mag, das vor cincr Reihe von
Wochen aus dem eisigen russischen
Norden uach dein sonnigen Süd
fran'kreich gebracht worden sein soll.
Bis jetzt ist nämlich nicht ein einziger
russischer Soldat auf dein westlichen
5iricgsschauplatze gesehen worden und
dic englischen und französischen Vlät
tcr, dic seiner Zeit in spaltcnlana.cn
Berichten von der begeisterten Auf,

ahme der struppigen Bundesbrüder
seitens der Bewohner Marseille's zu
erzählen wußten, schweigen jetzt hart
näckig über den Verbleib der fünfzig
tausend oder gar hunderttausend Za
renknechte, die Väterchen seilten lie
den Freunden an der Seine so be
reitwillig zur Verfügung gestellt hat.
Es wird sich mit ihnen vermuthlich
ebenso verhalten wie mit dein be

rühmten Millionenheere der braven
Engländer. Telegraphendraht und
Papier sind geduldig und untersuchen
den Inhalt der ihnen anvertrauten
Geheimnisse nicht auf ihre Wahrheit.

Nach dem , Bekanntwerden von
Kitchener'ö Untergang durch das Ver
sinken des Kreuzers Harnpshire"
entstand eine Art Panik in dein bri
tischen Publikum, denn es war der
Organifator der britischen Armee und
der eigentliche Führer des Krieges auf
Seiten der Alliirten. Angeblich woll
te er mit seinem Stab nach den Ork
ney-Jnsel- n fahren, um eine Muste
rung über die britische Schlachtflotte
nach dein Seekampf von Jütland ab
zuhalten und mit anderen Beamten
zu konferiren. Nachher wollte er ver
muthlich mit dein Kreuzer in den
Nord.Atlantic hinaus und, an Nor
wegen und Schweden vorbei, nach dem
Weißen Meere (Rußland) fahren.

Fort Vaux, eins der stärksteil Ver
theidungswerke von Verdun, ist von
den Deutschen erobert worden. Dic
Ucberrcstc der französischen Garnison
mußten sich schließlich ergeben und
ein unteriloiniiicner Versuch dcr
franzoscn, das Fort zu entsetzen, hat
te die Gefangennahme von 700 un
verwundeten Gefangenen seitens der
umstrittene Panzcrfort wird als
Deutschen zur Folge. Dieses heiß
Schlüssel" zur Ostfront von Verdun

bezeichnet.
Das türkische Hauptquartier gibt

nachstehenden Tagesbericht heraus
Jrakfront: Am 30. Mai versenk

ten wir 2 Kanonenboote und 3 große
Boote mit Munition, setzte i andere
Boote in Brandend vernichteten
große MunitionSdepotö durch Lager
tillnicfeucr Ein feindliches Lager .

wurde 4tfft3rt,".'- - -
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